
SINAMORA,  

(ex-Sinusinius-Werke-Vag) der hiesige ostamoranische Volkskonzern, 

der über ein Jahrtausend hinweg für die übelsten Umweltsünden 

verantwortlich zeichnete die je begangen werden konnten, die staatliche 

‚Sinusinius Aktiengesellschaft‘, von der man einst Wiedergutmachung 

verlangte, die schliesslich, unter neuer Namensgebung reingewaschen, zum 

saubersten Grosskonzern mutierte, und seit mittlerweile rund 150 

Planetenjahren, noch immer weiter ins Weltall expandiert, hat ein neues 

Mandat, den Schutz des Planeten, erhalten! –Sinamora wird hiermit 

also gar noch zum Retter des Technoplaneten Amora gekürt!  

Ja, dazumal, als Sinamora noch Sinusinius VAG (in Kürzeln VAG SIN) hiess hatte es 

schon einmal enorme Proteste gegeben, die sich allerdings, aufgrund der 

Zerstrittenheit der Akteure untereinander, selber schon bald wieder im Keim 

erstickten! Etliche ältere Amoraner welche die Jahrtausendwende noch in ihrer 

Studentenlehrzeit miterlebten, sich damals unter den Demonstrierenden befanden, 

erinnerten sich noch gut daran! 

 Rückblickend dachte mancher von ihnen, sich inzwischen kritisch betrachtend, 

einfach gegen alles opponiert zu haben, andere waren nach wie vor der 

Überzeugung, dass es das richtige war! Einzelne aber, in deren Adern das Anti- VAG 

Sinusinius-Widerständler-Blut welches sich damals formiert hatte noch immer 

pulsierte, die Meinung vertraten die unrühmliche Konzerngeschichte dürfe nicht so 

schnell in Vergessenheit geraten, hatten sich noch einmal zum Aufmarsch gegen den 

volkseigenen Grosskonzern versammelt!  

Die Vergangenheit aus der Versenkung zu holen, dem amoranischen Volke in 

Erinnerung zu rufen, und auch bei der derzeitigen jungen Generation das 

Bewusstsein dafür zu schärfen, das war’s, wofür manche der ehemaligen Anti-

Sinusinius-Aktivisten und VAG-Sin-Gegner, denen seinerzeit der Zusammenhalt 

fehlte weshalb die Bewegung in sich zerfiel, heuer wieder zusammenschliessen und 

sich noch engagierter zeigen wollten! Was an der Schwelle zum neuen Jahrtausend 

in den zwei Jahrzehnten vor dem intermondialen Umweltkongress geschah sollte 

neu aufgerollt werden!  

Alt und Jung, aus einer kleinen Gruppe von insgesamt ein paar tausend Amoranern 

in Osten und Resten bestehend, gingen also wieder auf die Strasse und zogen gegen 

Sinamora ins Gefecht, diesmal allerdings blieben die Proteste weitgehend ungehört! 

Leise, aber immerhin, wurde in Teilen der Bevölkerung zwar mal wieder aufbegehrt, 

doch wer dachte schon ernsthaft daran sich mit dem gewichtigen Konzern 

anzulegen, wer wollte es sich denn mit Sinamora verscherzen, der sich inzwischen 

eines tadellosen Rufes erfreute, und den Planeten vor seinem Untergang erretten 

wird? Sinamora sollte nicht gerügt werden!      ./. 

Es folgt ein kurzer Rückblick auf die Ereignisse im auslaufenden 15. Jahrtausend 


